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Jungen 19 Landesliga Gr.3

VfL Kirchheim II : TV Hochdorf 
Samstag, 03.02.2024, 13:30 Uhr

VfL Kirchheim II stockt Punktekonto in der Jungen 19 
Landesliga Gr.3 auf

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam vom VfL Kirchheim II, als
Simon Kaczmarek sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten
Zähler frühzeitig perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Simon Kaczmarek, der
seine Spiele ausnahmlos siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden
beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Djedovic / Kaczmarek
ihren Gegnern Jenz / Bagherpour beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Das war ein souveräner Sieg. Es war ein langes Spiel, bis Gölz / Ritter ihre
Fünf-Satz-Niederlage gegen Schübel / Mikula quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Manuel Djedovic überzeugte im Einzel gegen Luc
Mikula, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Keinen Punkt beisteuern konnte Simon Gölz im Match
gegen Simon Schübel, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:2 weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Simon
Kaczmarek bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Arash Bagherpour. Keine Chancen ließ Lukas
Ritter danach beim 11:2, 11:6, 11:8 seinem Gegner Maximilian Jenz. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des VfL Kirchheim II und des TV Hochdorf. Manuel Djedovic bekam wenig
später seinen Gegner Simon Schübel indessen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Da war
final wirklich nichts zu holen. 7:15 (Djedovic) bzw. 11:5 (Schübel) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Simon Gölz
gewann danach sein Spiel gegen Luc Mikula überzeugend mit 3:0. Simon Kaczmarek überzeugte im
Match gegen Maximilian Jenz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 6:3. Lukas Ritter hatte gegen Arash Bagherpour bei seinem Sieg in drei
Sätzen wenig Schwierigkeiten. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für den VfL Kirchheim II.

Durch diesen Sieg hat der VfL Kirchheim II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 6 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 24.02.2024 gegen den TTC
Notzingen-Wellingen bevor. Für den TV Hochdorf steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
SG Bettringen am 17.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:15 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 VfL Kirchheim II

Doppel: Djedovic / Kaczmarek 1:0, Gölz / Ritter 0:1 
Einzel: M. Djedovic 1:1, S. Gölz 1:1, S. Kaczmarek 2:0, L. Ritter 2:0 
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 TV Hochdorf
Doppel: Jenz / Bagherpour 0:1, Schübel / Mikula 1:0 
Einzel: S. Schübel 2:0, L. Mikula 0:2, M. Jenz 0:2, A. Bagherpour 0:2


